
Protokoll
 
über die 25. Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Laatzen am Dienstag, den 10. März 
2026, 18:00 Uhr, im Rathaus, Sitzungszimmer 503, 5. OG, Marktplatz 13, 30880 
Laatzen.
 
Anwesend:

vom Ortsrat

Stuckenberg, Bernd  
Guder, Siegfried  
Asendorf, Michael  
Domdey, Heinz  
Ebeling, Claudia  
Funke-Bräuer, Martina  
Haarmann, Ulrich  
Matthies, Heinrich  
Novak, David, Dr.  
Rathjen, Klaus  
Stendel, Hannelore  
Weissleder, Dirk  

Externe Referentin / externer Referent

Hetmeier, Udo AWO Quartiersmanagement Alt-Laatzen

von der Verwaltung

Bade, Nina  
Bunjes, Stephan  
Widera, Marie Protokollantin
 

entschuldigt fehlen:

vom Ortsrat

Dohmeier, Arne  
Kleen, Michael  
Scholz, Carsten  
Wetzel, Ralf  
Zietz, Harald  

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

  



2. Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Laatzen

  
3. Kenntnisnahme der Protokolle vom 20.01.2026 und vom 29.01.2026

  
4. Vorstellung Quartiersmanagement Alt-Laatzen

  
5. Bericht über den Sachstand der Beratungen der letzten Ortsratssitzungen

  
6. Mitteilungen des Bürgermeisters

  
6.1. Kinder- und Jugendhilfeplanung 

Krippen- und Kindertagespflegeausbauplanung für den Zeitraum 2025 bis 2027
  
6.2. Kinder- und Jugendhilfeplanung 

- Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes für den Zeitraum 01.08.2025 bis 
31.07.2028

  
6.3. Kinder- und Jugendhilfeplanung 

Hortbericht für das Betreuungsjahr 2025/26
  
6.4. Schulentwicklungsplanung - Schülerzahlprognosen

  
7. Anfragen, Anregungen und Wünsche aus dem Ortsrat

  
7.1. Bericht für 2025 und Ausblick für 2026 für 

- Quartiersmanagement Alt-Laatzen 
- Laatzen wird Top (Quartiersmanagement Laatzen Mitte) 
- Anfrage der Gruppe SPD - BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN - DIE LINKE im Ortsrat 
Laatzen

  
7.2. Gesprächstermin des Ortsrates mit der Polizei Laatzen 

- Anfrage der CDU-FDP-Gruppe im Ortsrat Laatzen
  
 

Öffentlicher Teil

zu Punkt 1:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 
Ortsbürgermeister Stuckenberg eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
 
Die Tagesordnung wird erweitert um
 
TOP 7.2 2026/054
Gesprächstermin des Ortsrates mit der Polizei Laatzen
- Anfrage der CDU-FDP-Gruppe im Ortsrat Laatzen
 
Die Erweiterung wird angenommen.
 
 
zu Punkt 2:  



Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Laatzen
 
Es werden keine Fragen aus den Reihen der Einwohnerinnen und Einwohner 
gestellt.
 
 
zu Punkt 3:  
Kenntnisnahme der Protokolle vom 20.01.2026 und vom 29.01.2026
 
Herr Asendorf hat Fragen zum nichtöffentlichen Teil des Protokolls vom 20.01.2026.
 
Das Protokoll vom 29.01.2026 wird ohne Anmerkungen zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 4:  
Vorstellung Quartiersmanagement Alt-Laatzen
 
Herr Hetmeier präsentiert die Arbeit des Quartiersmanagements Alt-Laatzen und 
beantwortet Fragen der Anwesenden.
 
Herr Bunjes ergänzt die Ausführungen um die Information, dass entsprechend der 
politischen Beschlusslage vorgegangen werde und die Fördermittelakquirierung 
derzeit laufe. Aktuell werde ein Antrag für den Förderaufruf „Wettbewerb Gute
Nachbarschaft – Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement 2026!“ vorbereitet. 
Diese sehe eine Förderdauer von drei Jahren vor und würde Mittel in Höhe von 
240.000 Euro einbringen. Hier werde gegebenenfalls ein Beschluss für die 
Bereitstellung von Eigenmitteln in Höhe von 20.000 Euro jährlich notwendig, je nach 
Ausgang der Antragsstellung. Ebenfalls und entsprechend der politischen 
Beschlusslage werde daran gearbeitet, die Quartiersarbeit Alt-Laatzen ab dem Jahr 
2027 über ehrenamtliche Strukturen fortzuführen. Dafür werde zeitnah zu einer 
ersten Auftaktveranstaltung eingeladen.
 
Nachrichtlich: Die Auftaktveranstaltung ist für den 20.04.2026 geplant, die offizielle 
Einladung folgt.
 
 
Herr Hetmeier verlässt die Sitzung.
 
zu Punkt 5:  
Bericht über den Sachstand der Beratungen der letzten Ortsratssitzungen
 
Kontrolle von geräumten Gehwegen und Verhängung eines Bußgeldes
Gem. § 5 der Verordnung über Art, Maß und räumliche Ausdehnung der 
Straßenreinigung in der Stadt Laatzen (Straßenreinigungsverordnung) können diese 
Ordnungswidrigkeiten mit bis zu 5.000 € geahndet werden. Der KOD kann 
Schwerpunktkontrollen durchführen, sofern dies vom Tiefbau angeregt wird. Die 
Ahndung von Verstößen obliegt dem Tiefbau. Bisher hat die Stadt auf Information 
und Aufklärung gesetzt und auch damit einen gewissen Erfolg gehabt. Der 



zusätzliche Einsatz des KOD bei der Verfolgung und Ahndung hartnäckiger Fälle ist 
eine weitere Möglichkeit, die Räumpflicht Dritter zu verbessern.
 
Geschwindigkeitsmessungen am Wehrbusch
In der Straße Am Wehrbusch haben zwei Messungen stattgefunden:
Eine Messung erfolgte vom 08.10.2024 bis 17.10.2024 auf Höhe des 
Fußgängerüberwegs. Der V85 lag bei 45 km/h.
Eine weitere Messung fand vom 27.01.2025 bis 10.02.2025 zwischen den 
Hausnummern 15-25 statt. Hier lag der V85 bei 35 km/h. 
 
Aufhebung der Sperrung des Bahnwegs
Die Sperrung des Bahnwegs erfolgte nach § 45 Abs. 1 S. 2 Nr. 6 StVO für einen 
Zeitraum vom zwölf Monaten zur Erforschung und Erprobung. Mit Ablauf der zwölf 
Monate erfolgt eine Auswertung der dann erhobenen Messdaten sowie eine 
Entscheidung über die weitere Verkehrsführung in der Straße Bahnweg sowie den 
angrenzenden Straßen. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegen noch nicht alle 
Messdaten vor. Der Erprobungs- /Erforschungszeitraum endet am 21.05.2026.
 
Gewünschtes Parkverbot im Bereich Bergdahle/Heckenweg/Urnenfeld
Der Baucontainer wurde mittlerweile entfernt. Bezüglich der Prüfung eines HV wird 
um einen offiziellen Antrag des ORL gebeten.
 
 
zu Punkt 6:  
Mitteilungen des Bürgermeisters
 
zu Punkt 6.1: 2026/015
Kinder- und Jugendhilfeplanung 
Krippen- und Kindertagespflegeausbauplanung für den Zeitraum 2025 bis 2027
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 6.2: 2026/016
Kinder- und Jugendhilfeplanung 
- Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes für den Zeitraum 01.08.2025 
bis 31.07.2028
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 6.3: 2026/017
Kinder- und Jugendhilfeplanung 
Hortbericht für das Betreuungsjahr 2025/26
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 6.4: 2026/007
Schulentwicklungsplanung - Schülerzahlprognosen



 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
 
 
Weitere mündliche Mitteilungen
 
Müllsammeltag „Laatzen räumt auf! Wir packen’s an!“
Der diesjährige Müllsammeltag findet am 11. April in der Zeit von 11 bis 13 Uhr statt.
Die Treffpunkte sind:
- Alt-Laatzen: AWO Seniorentreff, Wiesenstraße 22
- Grasdorf: NABU, Ohestraße 14
- Laatzen-Mitte: Stadthaus, Marktplatz 2

Quatschkiste, Im Langen Feld 49
 
Herr Rathjen berichtet, dass der Bootsclub Laatzen am 11. April anpaddelt und bei 
der Gelegenheit vom Wasser aus Müll einsammelt. Er möchte wissen, wo dieser zur 
Abholung abgestellt werden kann.
 
Nachrichtlich: Die Müllsäcke können am besten zwischen Leinerandstraße und 
Steinbrink abgestellt werden.
 
 
zu Punkt 7:  
Anfragen, Anregungen und Wünsche aus dem Ortsrat
 
zu Punkt 7.1: 2026/047
Bericht für 2025 und Ausblick für 2026 für 
- Quartiersmanagement Alt-Laatzen 
- Laatzen wird Top (Quartiersmanagement Laatzen Mitte) 
- Anfrage der Gruppe SPD - BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN - DIE LINKE im Ortsrat 
Laatzen
 
Frau Bade berichtet, dass das Stadtteilmanagement Laatzen-Mitte in der 
Ortsratssitzung im August Bericht erstatten werde.
 
Die Anfrage wird zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 7.2: 2026/054
Gesprächstermin des Ortsrates mit der Polizei Laatzen 
- Anfrage der CDU-FDP-Gruppe im Ortsrat Laatzen
 
Herr Stuckenberg berichtet, dass er mit Bürgermeister Eggert über das Anliegen des 
Ortsrates gesprochen habe und dieser zugesagt habe, das Thema in die 
kommenden Gespräche mit Frau Müller mitzunehmen. Bislang habe die Polizei 
lediglich im Präventionsrat Bericht erstattet.
 
Herr Weissleder fordert, dass Herr Stuckenberg selbst mit der Polizei sprechen solle.
 



Frau Bade weist darauf hin, dass es im Antrag 2022/774 um einen öffentlichen 
Termin gegangen sei. Die Aussage, dass dieser nicht umgesetzt wurde, sei 
folgerichtig unzutreffend, da die Polizei einen Besuch in der Ortsratssitzung 
abgelehnt habe. Ebenfalls weist sie darauf hin, dass die Stadt der Polizei gegenüber 
nicht weisungsbefugt sei. Die Verwaltung unterstütze die Ortsbürgermeister bei ihrer 
Arbeit und es sei legitim, dass entsprechend der Bürgermeister das Thema bei der 
Polizei anspreche. Zudem gäbe es kommunalrechtliche Einschränkungen: sofern 
das Gespräch außerhalb einer Ortsratssitzung stattfindet, blieben dem Ortsrat die 
Möglichkeiten, einen runden Tisch einzuberufen oder eine Arbeitsgruppe zu bilden.
 
Herr Rathjen regt an, einen gemeinsamen Gesprächstermin aller Ortsräte mit der 
Polizei zu organisieren.
 
Herr Bunjes verweist in diesem Zusammenhang auf die Möglichkeit, die 
Kontaktbeamten anzusprechen. In diesem Zusammenhang informiert er auch zum 
aktuellen Sachstand des Präventionsrates.
 
Herr Guder regt an, Frau Müller bei der Präsentation der Kriminalstatistik in der 
Sitzung des Verwaltungsausschusses auf das Thema anzusprechen.
 
 
Weitere Anfragen, Anregungen und Wünsche aus dem Ortsrat
 
Herr Domdey erkundigt sich nach Treffpunkten für die Jugend in Laatzen und 
begründet seine Anfrage mit dem Umstand, dass ein bisheriger Treffpunkt in Laatzen
geschlossen worden sei. Herr Stuckenberg weist darauf hin, dass dieser Treffpunkt 
in das Nachbarschaftshaus umgezogen sei. 
 
Herr Domdey erkundigt sich, ob die Stadtbildpfleger noch im Einsatz seien. Frau 
Bade bejaht dies. 
 
Frau Stendel erkundigt sich nach dem Sachstand zum Bolzplatz am Kreuzweg. Frau 
Bade berichtet, dass die Hoffnung bestünde, dass bereits in diesem Sommer gebolzt
werden könne.
 
 
Ortsbürgermeister Stuckenberg schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.
 
 
 
Bernd Stuckenberg Nina Bade
Ortsbürgermeister Ortsratsbetreuerin
 
 

Marie Widera
Protokollantin

 




